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Das Seniorenstift Ludwigsburg bietet Ihnen ein aktives, selbstbestimmtes
Leben auf Wunsch mit Betreuung ganz nach Ihren Bedürfnissen.

Im Pflegehotel können Sie sich in einer Phase der Erschöpfung erholen
und neue Kräfte sammeln, um wieder gesund zu werden. Vereinbaren
Sie mit uns einen Termin zum Probewohnen und lernen Sie die Abläufe,
Mitbewohner, das Team und die Veranstaltungen im Haus kennen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Betreutes Wohnen | Pflegehotel – Probewohnen | Stationäre Pflege

Erleben Sie die Vorzüge des betreuten Wohnens in bester Wohnlage.
Sorgenfrei wohnen – „all inclusive“.Sorgenfrei wohnen – „all inclusive“.

Offene

Hausfüh
rungen

Am ersten Sa
mstag un

d

letzten D
onnersta

g

im Monat um

14.30 Uhr

Wohnen im grünen Herzen von Ludwigsburg.
Das Blühende Barock liegt gegenüber und
die Innenstadt ist in ca. 10 Minuten zu Fuß
zu erreichen.
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In der dunklen Jahreszeit gibt es auch im Landkreis Lud-
wigsburg vermehrt Wohnungseinbrüche. Um die Bürger 
für das Thema Einbruchschutz zu sensibilisieren, lädt die 
Kommunale Kriminalprävention der Stadt Ludwigsburg 
in Kooperation mit dem Referat Prävention der Polizei 
und mit Unterstützung der Stadtteilbeauftragten und 
dem Verein „Sicheres Ludwigsburg e.V.“ von 27. bis 29. 
Februar zu verschiedenen Informationsangeboten ein.  
Spezialisten der Polizei geben dabei Tipps und Hinwei-
se, wie Häuser und Wohnungen vor Einbruch gesichert 
werden können. Ein Theaterstück veranschaulicht, wie 
richtiges Verhalten dazu beitragen kann, das Risiko 
zu minimieren, Opfer eines Einbruchs zu werden. Im 
Info-Truck der Polizei können sich interessierte Bürger 
außerdem kompetent und kostenlos beraten lassen und 
mechanische und elektronische Einbruch-Sicherungen 
begutachten. Ergänzend bietet die Polizei eine Infor-

mationsveranstaltung in der Stadtbibliothek im Kultur-
zentrum an.
Die Termine: Am Dienstag, 27. Februar, steht der Info-
truck von 10 bis 16 Uhr auf dem Rathaushof. Um 11 Uhr 
fi ndet die Infoveranstaltung der Polizei in der Stadtbi-
bliothek im Kulturzentrum, Wilhelmstraße 11, statt. Dort 
wird um 14 Uhr auch das Theaterstück „Der ungebetene 
Gast“ aufgeführt. Am Mittwoch, 28. Februar, macht der 
Infotruck von 10 bis 16 Uhr Station an der Hermann-
Batz-Halle in Eglosheim. Am Donnerstag, 29. Februar, 
steht der Infotruck von 10 bis 13 Uhr an der MHP-Arena 
und von 14 bis 17 Uhr an der Bürgerhalle Pfl ugfelden. 
Alle Veranstaltungen sind barrierefrei zugänglich. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen gibt es bei der Stadt Ludwigsburg 
unter Telefon 07141 910-4595 oder per E-Mail: kriminal-
praevention@ludwigsburg.de.

Infoveranstaltungen zum Einbruchsschutz
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Wichtige Telefonnummern
Bürgerbüro Neckarweihingen, Neue Straße 23
Öffnungszeiten:  
Montag von 8 bis 13 Uhr 
Dienstag von 14 bis 18 Uhr
Mittwoch und Donnerstag von 8 bis 12 Uhr 
Telefon: 07141-910-2551
Fax: 07141-910-3164
Mail: buergerbuero.nw@ludwigsburg.de und
hallenundvereine.nw@ludwigsburg.de  
(Hallenbelegung für Vereine: )
Weitere Informationen auf der Homepage unter  
www.ludwigsburg.de/buergerbüro
Feuerwehr: 
Notrufnummer 112
Abteilungskommandant Volker Mayer, Telefon: 07144/4206

Polizei:
Notrufnummer 110
Polizeiposten Oststadt, Danziger Straße 40
Telefon: 07141-299200
Mail: ludwigsburg-oststadt.pw@polizei.bwl.de

Kinder- und Jugendbücherei Leon
Förderverein
Friedrich-von-Keller-Schule
Telefon: 07141-567792, Mittwoch von 14 bis 18 Uhr

Bücherbus der Stadtbibliothek
Dienstag von 17.30 bis 19 Uhr, Hohenrainstraße 1

Kinder- und Familienzentrum Neckarweihingen
Öffnungszeiten: 7–17 Uhr
Ansprechpartnerin: Alexandra Kurz
Leitungsbüro: 07141/910 4460 oder 910 4462
Empfang: von 7–9 Uhr, 07141/910 4461 

Kinder- und Jugendförderung Ludwigsburg
Jugendcafé hat geöffnet:
Dienstag, 15 bis 18 Uhr für Kinder ab Klasse 1;
Dienstag von 18 bis 20 Uhr für Jugendliche ab 14 Jahren
Mittwoch 15 bis 18 Uhr für Kinder ab Klasse 1
Ansprechpartnerin ist Caroline Dinkelacker,  
Telefon: 07141-9104119
Mail: C.Dinkelacker@ludwigsburg.de 

Stadtteilbeauftragte
Katharina Yoga, k.yoga@ludwigsburg.de, Tel. 07141 910-3230

Gemeinwesenbeauftragte
Gabriele Graef, g.graef@ludwigsburg.de, Tel. 07141 910-4462

Neuer Rekord bei 
Einwohnerzahlen
Die städtische Statistikstelle hat die neuen Bevölkerungsdaten 
veröffentlicht: Zum Jahresende 2023 wohnten 94 679 Menschen 
in Ludwigsburg. Damit wurde erneut ein Höchststand erreicht, 
der das letztjährige Maximum von 94 083 übertrifft – der Auf-
wärtstrend von 2022 setzte sich fort. Das Bevölkerungsplus von 
596 Personen ergibt sich daraus, dass 656 Menschen mehr zuzo-
gen als wegzogen, die Zahl der Sterbefälle mit 977 aber die der 
917 Geburten übertraf. Der Bevölkerungszuwachs verteilte sich 
ungleich über die Stadtteile: Am höchsten war er in Grünbühl-
Sonnenberg, Süd und Hoheneck mit 2,2 und jeweils 1,8 Prozent. 
Auch in Neckarweihingen, Poppenweiler und Mitte wuchs die 
Bevölkerung im Vergleich zur Gesamtstadt überdurchschnittlich. 
In den Stadtteilen Ost, West, Nord, Eglosheim und Oßweil gab 
es hingegen nur minimale Veränderungen. Es zogen insgesamt 
8 186 Personen nach Ludwigsburg und 7 530 aus Ludwigsburg 
fort. Dabei war das häufigste Zuzugsziel – aber auch der häu-
figste Wegzugsort – der Stadtteil Mitte. Auf ihn entfielen 19 
Prozent der Wanderungsbewegung. Erstmals seit 2015 zogen 
wieder mehr Kinder unter drei Jahren zu als fort. Insgesamt 
gab es in allen Altersgruppen bis 50 Jahren einen positiven 
Umzugssaldo, während in den älteren Altersgruppen die Weg-

züge überwogen. Dadurch stieg der Anteil der unter 18-Jäh-
rigen weiter an auf 17,4 Prozent – 2020 betrug er noch 16,9 
Prozent. Das Durchschnittsalter sank ganz leicht von 42,5 auf 
42,4 Jahre. Neckarweihingen und Hoheneck blieben mit 44,1 
und 43,9 Jahren die „ältesten“ Stadtteile, während Grünbühl-
Sonnenberg weiterhin die mit Abstand jüngste Bevölkerung 
hatte. Dort lag der Altersdurchschnitt bei 39,8 Jahren. Im Jahr 
2023 gab es innerhalb des Stadtgebiets 4 096 Umzüge, wobei 
diese tendenziell eher aus der Kernstadt in die Außenstadtteile 
erfolgten. Dabei fanden 36 Prozent der Umzüge innerhalb des-
selben Stadtteils statt. In den Bezirken der Kernstadt lebten 2023 
insgesamt 46 641 Menschen. Größter Stadtteil ist der aktuellen 
Statistik zufolge weiterhin Eglosheim mit 11 735 Einwohnenden, 
gefolgt von Oßweil mit 10 751 und Neckarweihingen mit 7519 
Einwohnern. In Hoheneck wohnten 5121, in Poppenweiler  
4772, in Pflugfelden 4418 und in Grünbühl-Sonnenberg 3722 
Menschen.

 Foto: S.Kobold 
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Ein Abo lohnt sich immer

Jetzt aber:
Telefon
(07141) 130-333
E-Mail
leserservice@lkz.de
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Der individuelle Sanierungsfahrplan
Die Beantragung von individuellen Sanie-
rungsfahrplänen ist wieder möglich und 
damit höhere Förderungen. Die Energiea-
gentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. infor-
miert dazu:  Energetische Sanierungen, wie 
etwa der Fenstertausch, erhöhen den Wohnkomfort und führen 
zu einem geringeren Energiebedarf – gut für Klima, Geldbeutel 
und die eigene Autarkie. Der individuellen Sanierungsfahr-
plans (iSFP) zeigt sinnvolle Maßnahmen am eigenen Haus und 
deren Kosten und Fördermöglichkeiten auf. Im Rahmen der 
vorläufigen Haushaltsführung des Bundes können iSFPs nun 
wieder beantragt werden. Die Erstellung sowie anschließend 
umgesetzte Maßnahmen werden gefördert. Um einen iSFP zu 
erstellen, wertet ein Energieberater bei einer Vor-Ort-Begehung  
den energetischen Ist-Zustand des Gebäudes aus und erstellt 
daraus ein thermisches Modell. Basierend auf diesem Modell 
werden Sanierungsvorschläge erarbeitet und jeweils zu erwar-
tende Einsparungen und Kosten berechnet. Ergebnis ist ein 
individueller Sanierungsfahrplan, der Schritt für Schritt zum 
Effizienzhaus begleitet. Die Maßnahmen werden nicht nur nach 
Fördermitteln optimiert, sondern auch nach Anforderungen 
in der tatsächlichen Umsetzung. So wird zum Beispiel bei der 
Dachsanierung bereits mitgedacht, gegebenenfalls den Dach-
überstand zu verlängern, wenn in einem späteren Schritt noch 
eine Fassadendämmung folgen soll. Gemeinsam mit den Ener-
gieberatern können Hausbesitzer auf dieser Datengrundlage 
über die Sanierung entscheiden.
Die Erstellung eines iSFP wird mit bis zu 80 Prozent gefördert, 
so dass der Eigenanteil meist zwischen 600 bis 1000 Euro liegt.  
Darüber hinaus steigen die Sanierungszuschüsse für anschlie-
ßend umgesetzte Maßnahmen um 5 Prozent.
Zugelassene Energieberater sind unter www.energie-effizienz-
experten.de zu finden. Die LEA beantwortet offene Fragen in 
einer telefonischen Erstberatung. Terminvereinbarung unter 
07141/688 93-0.

Beratungsangebote des Seniorenbüros
Das Seniorenbüro der Stadt Ludwigsburg bietet regelmäßig 
verschiedene kostenlose Beratungsangebote an – zum Umgang 
mit digitalen Geräten, zur Wohnungsanpassung sowie für ältere 
Menschen mit geringem Einkommen.
 
Unterstützung beim Umgang mit digitalen Geräten
Wer Unterstützung beim Umgang mit Smartphone, Tablet oder 
Laptop benötigt, kann sich an das Seniorenbüro wenden. Re-
gelmäßig Montag vormittags und Mittwoch nachmittags geben 
Ehrenamtliche sowie Auszubildende der Kreissparkasse „Nach-
hilfe“ im Umgang mit digitalen Geräten. Die älteren Menschen 
bringen dafür ihr eigenes Gerät mit und können in der individu-
ellen Beratung ihre Fragen klären. Eine Terminvereinbarung ist 

erforderlich – entweder telefonisch unter 07141 910-2014 oder 
per E-Mail anseniorenbuero@ludwigsburg.de.
 
Beratung zur Wohnungsanpassung
Eine Erkrankung, ein Unfall oder Pflegebedürftigkeit können die 
Lebenssituation verändern. Um trotzdem so lange wie möglich in 
den eigenen vier Wänden zu wohnen, muss sich die Wohnung 
oder das Haus an die neuen Bedürfnisse anpassen. Qualifi-
zierte Ehren- und Hauptamtliche informieren darüber, welche 
Möglichkeiten es gibt. Bei Besichtigungen im Zuhause werden 
individuelle Lösungen aufgezeigt. Eine Terminvereinbarung ist 
telefonisch unter 07141 910-3131 oder per E-Mail an wohnungs-
anpassung@ludwigsburg.de möglich.
 
Informationen für ältere Menschen mit geringem Einkommen
Ein spezielles Beratungsangebot gibt es für ältere Menschen mit 
kleinem Geldbeutel. Sie erfahren, welche Möglichkeiten der 
finanziellen Unterstützung es gibt, wenn die Rente nicht reicht, 
um den Lebensunterhalt zu bestreiten. Außerdem erhalten sie 
Informationen über erforderliche Dokumente und Anträge sowie 
Hilfestellung beim Ausfüllen von Formularen. Die Beratung mit 
Sozialpädagogin Stefanie Hecht-Weber von der Stiftung Invitare 
findet donnerstags von 14 bis 16 Uhr statt. Eine Terminvereinba-
rung ist erforderlich – entweder telefonisch unter 07141 910-2014 
oder per E-Mail anseniorenbuero@ludwigsburg.de.

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Ihre Ansprechpartner in der Gemeinde:
Pfarramt: Pfarrer Olaf Digel, Telefon (07141) 5 86 06
Gemeindebüro: Ivonne Hainle, Pfarrstr. 8, Telefon (07141) 5 24 63
E-Mail: Gemeindebuero.Neckarweihingen@elkw.de
Sprechzeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 9 bis 11.30 Uhr
Hausmeisterin/Mesnerin: Gabriela Kappler, 
Telefon (07141) 9180981

Wochenplan vom 11. Februar 2024 – 10. März 2024
Sonntag, 11. Februar 2024 
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Steffen Kaupp).  

Das Opfer ist für das Missionsprojekt.
 
Donnerstag, 15. Februar 2024
20.00 Uhr Kirchenchor (Gemeindehau)
 
Freitag, 16. Februar 2024
20.00 Uhr Posaunenchor (Gemeindehaus)
 
Sonntag, 18. Februar 2024 
10.00 Uhr  Gottesdienst (Prädikant Hans-Peter Malisi).  

Das Opfer ist für die eigene Gemeinde.
 
Mittwoch, 21. Februar 2024
15.30 Uhr Konfirmationsunterricht (Gemeindehaus)
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung (Gemeindehaus)
 
Donnerstag, 22. Februar 2024
20.00 Uhr Kirchenchor (Gemeindehaus)
 
Freitag, 23. Februar 2024
10.00 Uhr Tanzkreis (Gemeindehaus)
20.00 Uhr Posaunenchor (Gemeindehaus)
 
Sonntag, 25. Februar 2024 
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe (Pfarrer Olaf Digel).  

Das Opfer ist für verfolgte und bedrängte Christen.
 
Mittwoch, 28. Februar 2024
15.00 Uhr Spielenachmittag (Gemeindehaus)
15.30 Uhr Konfirmationsunterricht (Gemeindehaus)
 
Donnerstag, 29. Februar 2024
20.00 Uhr Kirchenchor (Gemeindehaus)

Meldungen
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Freitag, 1. März 2024
10.00 Uhr Tanzkreis (Gemeindehaus)
18.30 Uhr  Weltgebetstag in der Laurentiuskirche Neckarwei-

hingen (WGT-Team). Das Opfer ist für ein Projekt des 
Weltgebetstags.

20.00 Uhr Posaunenchor (Gemeindehaus)
 
Sonntag, 3. März 2024
18.00 Uhr  Abendgottesdienst mit dem Posaunenchor  

(Prädikant Gunther Schaible).  
Das Opfer ist für das Missionsprojekt.

 
Dienstag, 5. März 2024
11.00 Uhr  Gottesdienst im Pflegewohnhaus Wittumhof  

(Pfarrer Olaf Digel)
 
Mittwoch, 6. März 2024
15.30 Uhr Konfirmationsunterricht (Gemeindehaus)
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung (Gemeindehaus)
 
Donnerstag, 7. März 2024
20.00 Uhr Kirchenchor (Gemeindehaus)
 
Freitag, 8. März 2024
10.00 Uhr Tanzkreis (Gemeindehaus)
20.00 Uhr Posaunenchor (Gemeindehaus)
 
Sonntag, 10. März 2024 
10.00 Uhr  Gottesdienst (Prädikantin Yvonne Knoche).  

Das Opfer ist für die Studienhilfe.
 
Weitere Informationen auf unserer Homepage: 
www.laurentius-kirche.de

Gemeindebrief.de 

Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass „durch das Band 
des Friedens“ – zum Weltgebetstag 2024 aus Palästina
Gaza, Hamas, Israel und Palästina sind aktuell Themen der 
Nachrichten. Wie die Situation zum 1. März sein wird, ist nicht 
absehbar. Wird weiterhin Krieg herrschen, wird es zumindest 
eine Waffenruhe geben oder wird ein Weg gefunden für eine 
sichere und gerechte Lebensmöglichkeit der Menschen in Israel 
und Palästina? 
Am 1. März 2024 wollen Christ*innen weltweit mit den Frauen 
des palästinensischen Komitees beten, dass von allen Seiten das 
Menschenmögliche für die Erreichung eines gerechten Friedens 
getan wird. Wir laden ein zum

Gottesdienst am 1.3.2024, 18.30 Uhr, 
Laurentiuskirche Neckarweihingen
Schließen auch Sie sich über Länder- und Konfessionsgrenzen 
hinweg zusammen, um auf die Stimmen von Frauen aus Palä-
stina und ihre Sehnsucht nach Frieden in der Region zu hören 
und sie zu teilen. So kann der Weltgebetstag 2024 in dieser 
bedrückenden Zeit dazu beitragen, dass - gehalten durch das 
Band des Friedens - Verständigung, Versöhnung und Frieden 
eine Chance bekommen, in Israel und Palästina, im Nahen Osten 
und auch bei uns in Deutschland.
 Ihr WGT Team aus Neckarweihingen und Hoheneck

Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V. 

Ostern ganz anders erleben
Wie wäre es, wenn wir die biblische Ostergeschichte hautnah 
miterleben könnten? Wenn wir mit den Menschen in Jerusalem 
dem auf dem Esel reitenden Jesus zujubeln könnten, bei den 
Jüngern am Tisch sitzend das letzte Abendmahl schmecken 
könnten? Wenn wir hören würden, wie Pilatus Jesus zum Tod 
verurteilt – und wenn wir das leere Grab entdecken und eine 
Ahnung bekommen könnten, was Auferstehung für unser Leben 
bedeutet?
Im Frühjahr wird diese Zeitreise möglich! Denn vom 17.03.-
31.3.2024 öffnet der Ostergarten Ludwigsburg zum zweiten Mal 
seine Türen. EJW und CVJM laden in die Karlstraße 24 ein, ca. 
5 Minuten vom Bahnhof Ludwigsburg entfernt. Dort verwandelt 
sich das Haus in eine „begehbare Bibel“. In kleinen Gruppen 
geht man geführt durchs Haus und entdeckt die biblischen 
Erzählungen ganz neu. Es gibt einige Möglichkeiten zur Inter-
aktion, sodass die Geschichte ganz lebendig wird – aber auch 
einfach nur zuhören ist möglich. Teilnehmen können Einzelper-
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KATHOLISCHE KIRCHE „AUFERSTEHUNG CHRISTI“

Landäckerstraße 13, Neckarweihingen
Telefon (07141) 53121

Gottesdienste
Die Kirche ist tagsüber von 9-18 Uhr 
offen für ein persönliches Gebet.
 
Sonntag, 11. Februar
9.30 Uhr Eucharistiefeier
1. Lesung: Lev 13, 1-2.43.ac.44ab.45-46
2. Lesung: 1 Kor 10, 31-11,1 | Evangelium: Mk 1, 40 - 45
15 Uhr Eucharistiefeier der Portugiesischen Gemeinde
 
Mittwoch, 14. Februar
17 Uhr Eucharistiefeier zum Aschermittwoch  
mit Aschenkreuz
1. Lesung:  Joel 2, 12-18 | Evangelium: Mt 6, 1-6.16-18

sonen und Gruppen, aber nur nach vorheriger Anmeldung über 
die Homepage www.ostergarten-ludwigsburg.de . Eine Führung 
dauert ca. 60 Minuten; ab 15.30 Uhr ist auch unser Ostergarten-
Café geöffnet, in dem man vor oder nach der Führung gerne 
verweilen kann.
Eingeladen sind Menschen jeden Alters. Für kleine Kinder ist 
der Ostergarten allerdings nur bedingt geeignet. Leider ist er 
auch nicht barrierefrei.
Übrigens: Wir sind noch auf der Suche nach ehrenamtlichen Mit-
arbeitenden! Ob Auf- und Abbau, Kuchenbacken, Führungen, 
Unterstützung im Hintergrund, handwerkliche Betätigung... es 
gibt ganz unterschiedliche Möglichkeiten, sich einzubringen. 
Wir freuen uns über jede und jeden!
Interessierte können sich gerne jederzeit beim Vorbereitungs-
team melden, per E-Mail an info@ostergarten-ludwigsburg.de.
Simone Gugel (EJW), Jana Sterl (CVJM), Stefanie Weinmann 
(Markt8)

Lust auf einen ausgelassenen Sommer? 
Die Sommerfreizeiten und FTHs sind online!
Das Evangelische Jugendwerk Bezirk Ludwigsburg und der 
CVJM Ludwigsburg bieten auch 2024 zahlreiche attraktive 
Freizeiten in den Sommerferien für Kinder und Jugendliche im 
Alter von 7 bis 17 Jahren an. Ob zum Schnuppern in der Nähe, 
mit See, Bergen, Meer und bestem Programm...Deutschland, 
Österreich, Schweiz und Kroatien - es ist für alle etwas dabei.
FTHs und Freizeiten sind für die Kids und Jugendlichen eine 
großartige Möglichkeit, einen tollen Sommer mit wertvollen 
Erfahrungen zu erleben, die sie auf so vielfältige Weise stärken. 
Spaß, Gemeinschaft, Lachen, Kreatives, Sportliches, Abenteuer, 
sich ausprobieren, Begegnung mit dem Glauben, neue Freund-
schaften, Selbstbewusstsein stärken, Musik, tolle Freizeit-und 
FTH-Teams...wer will da nicht dabei sein?
Alle Infos zu den Freizeiten und FTHs mitsamt Anmeldungen 
findet man online unter 
www.ejw-lb.de oder www.cvjm-ludwigsburg.de
Außerdem gilt: Am Geld soll eine Freizeitteilnahme für Ihr Kind 
nicht scheitern. Bitte rufen Sie uns gerne an!
Andrea Moses,  (07141) 97 14 10 (CVJM) und 9542 820 (EJW).
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Sonntag, 18. Februar
9.30 Uhr Eucharistiefeier
1. Lesung: Gen 9, 8-15 | 2. Lesung: 1 Petr. 3, 18-22
Evangelium: Mk 1, 12-15
15 Uhr Eucharistiefeier der Portugiesischen Gemeinde
 
Sonntag, 25. Februar
9.30 Uhr Wortgottesfeier – Kinderkirche
1. Lesung: Gen 22, 1-2.9a.10-13.15-18 | 2. Lesung: Röm 8, 31b-34
Evangelium: Mk 9, 2-10 | Kollekte für Caritas Fastenopfer
15 Uhr Eucharistiefeier der Portugiesischen Gemeinde
 
Freitag, 1. März
15 Uhr Weggottesdienst für die Erstkommunionkinder in Drei-
einigkeit – Marktplatz
18.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen in der Evangelischen Lau-
rentiuskirche
 
Sonntag, 3. März
9.30 Uhr Eucharistiefeier
1. Lesung: Ex 20, 1-17 | 2. Lesung: 1 Kor 1, 22-25
Evangelium: Joh 2, 13-25
15 Uhr Eucharistiefeier der Portugiesischen Gemeinde
 
Sonntag, 10. März
9.30 Uhr Eucharistiefeier
1. Lesung: 2 Chr 36, 14-16.19-23 | 2. Lesung: Eph 2, 4-10
Evangelium: Joh 3, 14-21
15 Uhr Eucharistiefeier der Portugiesischen Gemeinde
 
Spezielle Angebote:
19. Februar, 16 Uhr Gruppenstunde der Erstkommunionkinder
Donnerstag, 22. Februar, 16.15 Uhr Gruppenstunde der Erst-
kommunionkinder
1. März 15.30 Uhr Weggottesdienst für die Erstkommunionkinder 
in Dreieinigkeit
4. März, 18 Uhr Kinder- und Familien- Ausschuss

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist am Dienstag und Donnerstag von 9-11 Uhr 
sowie am Dienstagnachmittag von 15 Uhr – 17 Uhr und tele-
fonisch unter 07141 53121 oder per Email auferstehungchristi.
Neckarweihingen@drs.de   zu erreichen.
 
Pastorale Ansprechperson: Gemeindereferent Michal Schmid
können Sie unter Tel. Nr. 257133 oder per E-Mail michael.sch-
mid@drs.de zur Terminabsprache erreichen.
In dringenden seelsorgerlichen Fällen wenden Sie sich bitte an 
das Pfarramt Zur Hl. Dreieinigkeit Tel. 1411600
 
Gemeinde – ein Raum zum Leben
Narri, Alaaf und Helau! –  
Hoch ging’s her beim offenen Treff der Kaffeefreunde
Am letzten Donnerstag trafen sich die Kaffeefreunde, zum 
Schwätza, zu Kuchen, zu Kaffee, und um das Leben zu feiern. 
Der Raum war gut gefüllt und die Stimmung ausgelassen, als 

uns Rotkäppchen in einem ein Mann Sketch einen Besuch ab-
stattete. Die Stimmung steigerte sich weiter als Lieder aus dem 
Rheinland schunkelnd und singend begleitet wurden. Beson-
ders herzlichen Dank an Dagmar, die als „kölsches Mädchen“ 
Stimmung brachte und an alle die für Deko und das leibliche 
Wohl gesorgt haben.
Das Team bedankt sich bei allen Gästen des offenen Treffs im 
Stadtteil. – Das Leben feiern, mal bunt mal nachdenklich, mit 
viel Zeit zum Gespräch bei einer guten Tasse Kaffee. –
Herzliche Einladung, das nächste Treffen findet am 14. 3., 15 
Uhr statt.
 
Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass 
„durch das Band des Friedens“ 
– zum Weltgebetstag 2024 aus Palästina
Gaza, Hamas, Israel und Palästina sind aktuell Themen der 
Nachrichten. Wie die Situation zum 1. März sein wird, ist nicht 
absehbar. Wird weiterhin Krieg herrschen, wird es zumindest 
eine Waffenruhe geben oder wird ein Weg gefunden für eine 
sichere und gerechte Lebensmöglichkeit der Menschen in Israel 
und Palästina? Am 1. März 2024 wollen Christ*innen weltweit 
mit den Frauen des palästinensischen Komitees beten, dass von 
allen Seiten das Menschenmögliche für die Erreichung eines 
gerechten Friedens getan wird. Wir laden ein zum

Gottesdienstam 1.3.2024, 18.30 Uhr, 
Laurentiuskirche Neckarweihingen
Schließen auch Sie sich über Länder- und Konfessionsgrenzen 
hinweg zusammen, um auf die Stimmen von Frauen aus Palä-
stina und ihre Sehnsucht nach Frieden in der Region zu hören 
und sie zu teilen. So kann der Weltgebetstag 2024 in dieser 
bedrückenden Zeit dazu beitragen, dass - gehalten durch das 
Band des Friedens - Verständigung, Versöhnung und Frieden 
eine Chance bekommen, in Israel und Palästina, im Nahen Osten 
und auch bei uns in Deutschland.
Ihr WGT Team aus Neckarweihingen und Hoheneck

EVANGELISCHE GEMEINSCHAFT NECKARWEIHINGEN

Sudetenring 57
Diakonin Ellen Schopf, Telefon: 07141/8655670
 
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen
Sonntag
3.3. 10.30 Uhr Gottesdienst
alle weiteren Sonntage 18.00 Uhr Gottesdienst
 
Mittwoch 
19.45 Uhr Bibelstunde
21.2. 19.30 Uhr Bibelstunde bei der FMG
 
Freitag (außer in den Ferien)
16.00 Uhr Kinderstunde (3 Jahre - 3. Klasse)
16.00 Uhr Jungschar (4.-7. Klasse)
19.00 Uhr Teenkreis
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Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das 
Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht. 
 2. Timotheus 1 Vers 10
Der Widerstandskämpfer gegen das Naziregime, Pfarrer Dietrich 
Bonhoeffer, war vom 5. April 1943 bis zu seiner Ermordung im 
Gefängnis. In seinem Gedicht „Wer bin ich?“ kommt sein Erstau-
nen darüber zum Ausdruck, wie ihn die Mitgefangenen erleben. 
So „wie ein Gutsherr aus seinem Schloss“ träte er aus seiner 
Zelle. Er spräche mit seinen Bewachern freundlich, aber so, als 
hätte er zu gebieten. Als Gefangener wirkt er frei und offenbar 
wohltuend auf die Mitgefangenen. Dabei sieht er sich selbst oft 
anders: „Unruhig, sehnsüchtig, krank, wie ein Vogel im Käfig, 
ringend nach Leben ...“ Auch gläubige Menschen werden von 
Ängsten und Zweifeln gequält. Doch entscheidend ist nicht der 
Eindruck, den jemand auf seine Umgebung macht, auch nicht 
die eigenen Gefühle. Entscheidend ist, dass wir immer, auch in 
einer Gefangenschaft, allein Gott gehören: „Wer ich auch bin, 
du kennst mich, dein bin ich, o Gott!“
 -Neukirchener Kalender-

BÜRGERVEREIN NECKARWEIHINGEN E. V.
Stammtisch zum Jahreswechsel:
Praktikable Problemlösung zur Sicherung der Post gefordert
Zahlreich waren die Problemstellungen, die im ersten Stamm-
tisch des neuen Jahres, der regelmässig stattfindet, angespro-
chen wurden. Die angespannte Parksituation der neuen Neckar-
weihinger Post-Agentur wurde von den Inhabern Ahu und Enver 
Akin eindrücklich geschildert. "Wir brauchen eine schnelle und, 
vor allem, praktikable Lösung, damit der bürgernahe Postbetrieb 
dort eine dauerhafte Einrichtung des Stadttteils bleibt", ist der 
eindringliche Appell der Teilnehmer. Die  gute Unterstützung, 
die das zentral im Stadtteil liegende Geschäft durch die Neckar-
weihinger bisher erfährt, soll aus diesem Grund ebenfalls weiter 
ausgebaut werden.
Die langfristige  Sicherung eines Stadtteilfestes war eines der 
weiteren wichtigen Themen. Zu diesem Thema berichtete Steffi 
Mailänder, die neue Vorsitzende des (bisherigen) Kiesranzenfest-
Vereins. Die Teilnehmer unterstützen deshalb alle Bemühungen 
aus dem Ort -vor allem nach der langen Corona-Zwangspause- 
das bei den Mitürgerinnen und Mitbürgern beliebte Event 
wiedererstehen zu lassen.  "Der Jahrestag der Eingemeindung 
Neckarweihingens in diesem Jahr ist dazu bestimmt ein guter 
Anlass", davon sind Vorsitzender Roland Schmierer und die 
Mitglieder des Bürgervereins überzeugt.
Dauerbrenner bleibt bei den Mitürgerinnnen und Mitbürgern 
des Stadtteils der Busverkehr. Von den zahlreich vorgetragenen 
Mängeln sind die regelmässig zu spät kommenden und oft auch 
ganz ausfallenden Busse das grösste Ärgernis."Wir werden uns 
aus diesem Grund in Bälde mit anderen Stadtteilen kurzschlie-
ßen, um die Problematilk für die zahlreich betroffenen Fahrgäste 
der Ludwigsburger Verkehrslinien (LVL) zu verbessern,"  lautet 
das Resümee des Bürgervereins gemeinsam mit dem an diesem 
Abend  anwesenden Philipp Rösner, einem der beiden Vorsit-
zenden des Oßweiler Bürgervereins.

Gelungener Auftakt zum Eingemeindungsjahrestag dieses Jahr.
OB Dr. Knecht: "Neckarweihingen ist ein lebendiger Stadtteil 
mit reichem Vereinsleben".
Der Neujahrsempfang des Bürgervereins, der erstmals im Stadt-
teil stattfand, stand schon ganz im Zeichen des Jahrestages der 
Eingemeindung des Ortes zur Stadt Ludwigsburg vor 50 Jah-
ren, an die in diesem Jahr besonders erinnert wird.  Zahlreich 
waren die Bürger, darunter auch viele Vertreter aus Vereinen, 
Kirchen, Einrichtungen und Unternehmen, aus Gemeinderat, 
Stadtteilausschuss und Verwaltung,  seiner Einladung in die 
Räumlichkeiten der Friedrich-von-Keller-Schule gefolgt.
Ludwigsburgs Oberbürgermeister Dr. Matthias Knecht, sichtlich 
gut gelaunt, lobte das vielfältige Leben der unterschiedlichen 
Gruppierungen im Stadtteil.  "Sie alle können stolz auf diesen 
Stadtteil sein mit seinen Menschen, die sich in großer Zahl 
ehrenamtlich engagieren und damit zu einem vielfältigen und 
lebendigen Stadtteil beitragen. "
Roland Schmierer, der Vorsitzende des Bürgervereins, als Gast-
geber, betonte das gute Miteinander der unterschiedlichen Ver-
einigungen im Stadtteil:  "Wir alle im Stadtteil tragen, jede auf 
ihre Weise, dazu bei. Dadurch identifizieren sich die Menschen 
mit ihrem Stadtteil  - das ist wertvoll und unerlässlich."
 Roland Schmierer
 
Veranstaltung und Veranstaltungshinweis des Bürgervereins
Freitag, 01. 03. 24, 31. Mitgliederversammlung des Bürger-
vereins, 19 Uhr, TVN-Vereinsgaststätte, Carl-Diem-Straße 15, 
großes Nebenzimmer, ab 18 Uhr Vespermöglichkeit,  20.30 Uhr, 
Fam. Akin berichtet über die Situation der Post-Agentur (gep-
lant). Merken Sie sich den Termin bereits jetzt vor! Einladung 
an alle Mitglieder des Bürgervereins zu dieser Veranstaltung.
Dienstag, 23.04.24, öffentliche Sitzung des Stadtteilausschusses 
Neckarweihingen, 18 Uhr, Kinder- und Familienzentrum, Neue 
Straße, Veranstaltungshinweis des Bürgervereins.
Vorschau: Der Bürgerverein bietet zum Jahrestag der Einge-
meindung Ortsgeschichtliche Führungen als Beitrag an. Ort 
und Zeit werden noch bekanntgegeben.

DRK OV NECKARWEIHINGEN-POPPENWEILER
Liebe DRK-Freunde,
zuerst einmal möchten wir Ihnen ein glückliches, friedliches und 
gesundes neues Jahr wünschen. Auch in diesem Jahr hoffen 
wir dabei wieder auf Ihre Unterstützung - so beispielsweise bei 
unseren diesjährigen Blutspenden, die wir, wie bereits angekün-
digt, am 22.3. und am 20.9. in Neckarweihingen durchführen. 
Unsere Blutspende in Poppenweiler hat ja bereits vor wenigen 
Tagen stattgefunden: Insgesamt 119 Spendenwillige sind er-
schienen. 99 Konserven konnten wir verbuchen, davon 19 von 
Erstspendern. Ganz herzlichen Dank für Ihre Teilnahme! 
 Ihr DRK, OV Neckarweihingen-Poppenweiler

Neckarweihinger Neujahrsempfang zum Auftakt des Jahrestags der 
Eingemeindung nach Ludwigsburg Oberbürgermeister Dr. Matthias 
Knecht zu Besuch bei der gut besuchten Veranstaltung des Bürger-
vereins, die erstmals stattfand. (Dr. Matthias Knecht, Claudia Böhm, 
Roland Schmierer, v. li.).
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Beim Liederkranz nichts Neues. Die Singstunden machen wie-
der Spaß, es werden demnächst neue Lieder für ein Konzert im 
nächsten Jahr einstudiert. Mal sehen, was kommt, hoffentlich nur 
Gutes. "Männerbestand" etwas dürftig. Es dürfen sich gern Te-
nöre, Bässe oder Baritone bei uns melden, geht auch telefonisch:
 07141-57041. Natürlich sind auch Sopran- und Altstimmen 
willkommen. Probe jeden Dienstag um 20 Uhr im Sängerraum 
in der Hermann-Hesse-Str. 30 in Neckarweihingen.
 
Ein wenig Humor muss auch sein!!!
Es streiten sich ein Engländer, ein Franzose und ein Deutscher, 
wer die komplizierteste Sprache hat.
Der Engländer holt aus: “Well, wir Briten erheben Anspruch auf 
den Titel, wir schreiben Elevator und sagen Lift.”
Der Franzose entgegnet: “Mon dieux, natürlich wir Franzosen! 
Wir schreiben Monsieur und wir sagen Musjö.”
Der Deutsche: “Das ist einfach, natürlich sind wir Deutschen 
die Sieger. Wir schreiben: “Entschuldigen Sie bitte, ich habe 
Ihren letzten Satz nicht richtig verstanden, würden Sie bitte so 
nett sein und das Gesagte noch einmal wiederholen?” und wir 
sagen: “Hä?”
Schönes Wochenende, passen Sie auf sich auf und bleiben Sie 
gesund!! MegS

Der Gemischte Chor mit Chorleiter Jürgen Zimmermann.

Die Sunlights mit Chorleiter Jürgen Zimmermann 

KLEINTIERZUCHTVEREIN Z 277

www.ktzv-neckarweihingen.de
Der Kleintierzuchtverein Neckarweihingen ladet ein zu sei-
ner Jahreshauptversammlung am Sonntag, den 11.02.2024 um 
9:00 Uhr in in der Stube 17, Spiegelstraße 17 in Ludwigsburg-
Neckarweihingen.

TOP:
1.) Begrüßung und Eröffnung der Jahreshauptversammlung
2.) Totenehrung
3.) Protokoll 2023

4.) Berichte der Funktionäre
-Vorstand
-Kassier
-Kassenprüfer
-Wirtschaftsteam
-Zuchtwarte
5.) Entlastung der Vorstandschaft
6.) Neuwahlen für 2 Jahre
-2. Vorsitzender
-Zuchtwart Kaninchen
-Zuchtwart Geflügel
-Zuchtwart Tauben
-Ziergeflügel Obmann
-Zuchtbuchführer
-Tätomeister
-Ringwart
-Presse/Internet
-Hühner Schluckimpfung
-1. Kassenprüfer
7.) Anträge bis 28.01.2024 bei der Vorstandschaft einreichen
8.) Ehrungen
Urkunde und Bronzene Vereinsnadel, 10 Jahre Vereinstreue, 
Thiem Katja
Urkunde 70 Jahre Vereinstreue, Schmid Ernst
Urkunde 65 Jahre Vereinstreue, Losert Walter
KV-Ludwigsburg Ehrenteller, Losert Walter
LV- Geflügel, Silber 15 Jahre Bauer Jochen, Stuber Alexander
BDRG Silber Bundesnadel für Verdienste der Rassegeflügel-
zucht, Schwab Hans Ulrich
BDRG Gold Bundesnadel für Verdienste der Rassegeflügelzucht, 
Brenner Wolfgang
LV-Kaninchen Württemberg/Hohenzollern Goldene Ehrennadel, 
Losert Helga
9.) Termine 2024
1. Mai Hocketse in der Zuchtanlage
07./08. September Jungtierschau in der Zuchtanlage
26./27. Oktober Lokalschau in der Zuchtanlage
10.) Verschiedenes
 Mit Freundlichen Grüßen, 1. Vorsitzender Reiner Haaß

KSV NECKARWEIHINGEN
Termine des Kraftsportvereins
Weitere Informationen über den KSV finden Sie auch auf unserer 
Homepage:https://www.ksv-neckarweihingen.de/ sowie auf 
Facebook und Instagram.
Hier eine kleine Übersicht über unsere Trainingszeiten:

Jugendtraining:
Dienstag 18:15 bis 19:30 Uhr
Freitag 18:00 bis 19:30 Uhr

Ringgarten:
Freitag 17:00 bis 18:00 Uhr

AH Training: Dienstag 19:30 Uhr
Frauen-Gymnastik: Dienstag 19:30 Uhr
Bei Interesse könnt ihr auch eine kurze E-Mail an kontakt@
ksv-neckarweihingen.de schreiben, dann erhaltet Ihr weitere 
Informationen. Wir freuen uns! Bleibt gesund.

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ

Volksbund Deutsche Kriegs gräber fürsorge e. V. 
Spendenkonto: 3 222 999 • Commerzbank Kassel: BLZ 520 400 21

SSppeennddeenn SSiiee BBlluummeenn 
ggeeggeenn ddaass VVeerrggeesssseenn!!

Blumen sind Erinnerungen
an geliebte Menschen.

www.Blumenspenden.dewww.Blumenspenden.de
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Das Leitthema der Landfrauen – 
2024–2027: Miteinander Zukunft gestalten
Wir wünschen allen ein gutes neues Jahr 2024!
 
Veranstaltungen des Ortsvereins Neckarweihingen im 
ersten Halbjahr 2024
Dienstag, 20.02.2024 – 15.00 Uhr
KiFaz, Neue Straße 62
Senioren im Visier - über Betrug am Telefon und andere 
Betrugsversuche.
Referentin: Frau Gerstung (Kripo Ludwigsburg)
 
Mittwoch, 06.03.2024 – 15.00 Uhr
Rathaus, Neue Straße 23
Spagyrik – Vorstellung eines sehr alten gesamtheitlichen 
Naturheilverfahrens.
Referentin: Frau Vollmer
 
Freitag, 22.03.2024 – 14.30 Uhr
KiFaz, Neue Straße 62
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme.
Bitte bringen Sie ein Kaffeegedeck mit.
 
Mittwoch, 10.04.2024 – 14.30 Uhr
Ludwigsburg, Schorndorferstraße 38
Führung durch das Strafvollzugsmuseeum.
Anmeldung bei Helga Armbruster
Tel. 07141-53337
 
In der Zeit vom 22.04.24 bis zum 27.04.24
ist ein Tagesausflug in Planung
 
Mittwoch, 15.05.2024 – 14.30 Uhr
Rathaus, Neue Straße 23
Knieprobleme selbst in den Griff bekommen
Referentin: Frau Graf zeigt wie es funktionieren könnte.
 
Dienstag, 04.06.2024 – 14.30 Uhr
Rathaus, Neue Straße 23
Liköre selber machen ist nicht schwer!
Referent: Herr Hahn zeigt wie es geht und bietet Proben zum Ge-
schmackstest an. Zum probieren bitte ein Gläschen mitbringen.
Kostenbeitrag 4,– EUR. Anmeldung bei Helga Armbruster
Tel. 07141-53337
 
Alle Veranstaltungen finden im Auftrag des 
Landfrauenverbandes Württemberg-Baden e.V. statt.
Besuchen Sie die Landfrauen auf der Website 
www.landfrauen-bw.de – hier erhalten Sie weitere Infos.
 
FÜR ALLE, nicht nur Landfrauen! Senioren im Visier – 
über Betrug am Telefon und andere Betrugsversuche
Aus gegebenem Anlass
Von den Betrügereien sind zwar viele Senioren betroffen, jedoch 
nicht nur ältere Menschen sondern auch jüngere zählen zu den 
Opfern.

Dienstag, 20.02.2024 – 15.00 Uhr
KiFaz, Neue Straße 62
Senioren im Visier - über Betrug am Telefon und andere Betrugs-
versuche. Referent: Herr Jäger (Kripo Ludwigsburg)

1. FASNETZUNFT MISTELHEXEN E.V.
Wir sagen DANKESCHÖN 40 Jahre Mistelhexen...
... an alle unsere Freunde und Fans für dieses unvergleichlich 
geile Wochenende mit dem 41. Landesnarrentreffen. Alle Ver-
eine und Zünfte, die an diesem Wochenende in Neckarweihin-
gen zu Gast waren, waren durch die Bank weg begeistert von 
dieser unglaublichen Stimmung. Auch das Präsidium des LWK 

war voll des Lobes für die hervorragende Ausrichtung dieses 
Landesnarrentreffen. Die Mannschaft um Zunftrat Stefan Die-
fenbach hatte sich auch alle Mühe gegeben, ihren Gästen den 
Aufenthalt in Neckarweihingen so angenehm wie möglich zu 
gestalten.
Unsere Übernachtungsgäste wurden in Pflugfelden im Goldenen 
Pflug gut beherbergt und untergebracht, von dort aus wurden 
die Gäste im Shuttleverkehr nach Neckarweihingen und zurück 
transportiert, bis in die tiefe Nacht hinein!
Am Samstag um 16:30 Uhr begann das Narrentreffen in der 
vollbesetzten Laurentiuskirche mit einem ökumenischen Got-
tesdienst unter Mitwirkung der Guggenmusik „Los Titzos“. 
Dass Pfarrer Digel in dieser Hinsicht ja schon ein richtiger „när-
rischer Profi“ ist, zeigte sich in seiner Predigt, die er in Rap-
Form präsentierte. Spätestens da wackelte der Kirchturm der 
Laurentiuskirche, aber bei aller Freude und Stimmung wurde 
die Ernsthaftigkeit eines Gottesdienstes nicht vergessen. An 
dieser Stelle geht auch ein Dankeschön an den Gemeinderefe-
rendar der katholischen Kirche Herr Schmidt, der Pfarrer Digel 
zur Seite stand und für diesen unvergesslichen Gottesdienst 
beigetragen hat.
Von der Laurentiuskirche zogen die Narren weiter in die Willi-
Krehl-Hallen, wo ein bunter Abend auf die Narren wartete. In 
der Gemeindehalle war die Narrenparty zugange, angeheizt von 
der Liveband „Candys“ mit der Sängerin Heike Wanner und 
Einlagen von Guggenmusiken. In der festlich geschmückten 
Sporthalle dahinter, gab es einen bunten Abend nach Motto 
zwischen „Brauchtum und Karneval“. Dieser Abend hatte es 
wahrlich in sich, schon bei der Begrüßung staunte und lobte 
OB Knecht, was die Mistelhexen aus dieser einfachen Sport-
halle gezaubert haben. Es gab verschiedene Tänze mit Mas-
ken, Gardetänze, Tanzmariechen, Schautänze, Büttenrede und 
Gesangsbeiträge, also ein kompletter Querschnitt durch den 
Landesverband. Aber ein Höhepunkt an diesem Abend war 
sicherlich, der Auftritt der kleinen Maus. Die LWK-Jugend gab 
vor einigen Jahren das Kinderbuch „Die kleine Maus sucht Fas-
net“ heraus. Stefan Diefenbach als Zunftmeister und gleichzeitig 
Vorsitzender des Brauchtumsrates des LWK hatte die Idee, in 
Neckarweihingen die Geschichte des Buches umzusetzen. So 
wurde sie unter der Beteiligung von über 60 Maskenträgern 
aus dem Verband erzählt. Das dieser Auftritt vollends gelungen 
war, dazu trug auch die kleine Maus bei, es war kein Geringerer 
als Ben Diefenbach, der Sohn von Zunftrat Stefan Diefenbach. 
Ben hatte bei seinem ersten  Auftritt keine Probleme mit der voll 
besetzten Halle und machte seine Sache mehr als gut und dazu 
noch auswendig! Im Anschluss bekam Ben von der Vorsitzenden 
Heike Schiele den Jugendorden, der LWK-Jugend überreicht.
Nach einem gelungenen Brauchtumsabend in der Sporthalle, 
ging es dann noch rüber in die Gemeindehalle zur Narrenparty 
zum Abtanzen. Dort ließ es sich auch der Prinz von Ditzingen 
nicht nehmen, nach Mitternacht die Bühne zu stürmen und das 
Mikro zu übernehmen. Als man Layla anstimmte, gab es für den 
Ditzinger Prinz kein Halten mehr, denn es war kein Geringerer 
als DJ Robin!! Am nächsten Morgen hatten die Mistelhexen und 
der Brauchtumsrat des LWK zum Zunftmeister- und Präsiden-
tenempfang in der Sporthalle geladen, dort wurde auch die Nar-
rensuppe gereicht. Nach verschiedenen Grußworten konnte der 
Empfang zusammen mit der Bürgermeisterin Schmetz beginnen.
Nachdem mehrere Stuttgarter Vereine mit dem Schiff und Par-
tyfloß angereist waren, konnte der Narrensprung pünktlich um 
13:33 Uhr beginnen. Bei schönstem Winterwetter, gutgelaunten 
Menschen war es ein abwechslungsreicher Umzug mit 5000 
Hästrägern!! 
An dieser Stelle möchten wir uns ausdrücklich nochmals bei dem 
hervorragenden Neckarweihinger Publikum bedanken. Nach 
Angaben der Polizei gab es keine Beschwerden oder Störungen 
und dafür haben alle an und auf der Straße dazu beigetragen.
An dieser Stelle nochmals ein Dankeschön an alle, die fast vier 
Tage im Hintergrund gearbeitet haben und auch denen, die mit 
einem Verpflegungsstand für unser aller Wohl gesorgt haben!
Nehmen sie diese großartigen Erinnerungen mit in die Zukunft 
und bleiben sie gesund, so dass wir uns 2025 wieder gesund 
und munter sehen.
Bis dahin noch eine glückselige Fasnet und 3-kräftigen Mistel- 
Hexen R.D.

LANDFRAUEN
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Rückblick – Winterschnittkurs am 20.01.2024
 Laut Wetterbericht sollte es am Samstag zwar kalt aber trocken 
bleiben. So war es dann auch. Am frühen Mittag ließ sich dann 
sogar die Sonne blicken. Das war natürlich vorteilhaft für den 
Winterschnittkurs des OGVN.
Pünktlich um 13:30 Uhr begrüßte die 1.Vorsitzende die vielen 
Mitglieder und Gäste. Sie freute sich über das zahlreiche Erschei-
nen und wünschte allen einen tollen Verlauf des Kurses mit der 
Fachwartin und Gartenexpertin Jutta Ziegler.
Fest vermummt in warmer Winterkleidung erlebten wir einen 
durchaus interessanten und lehrreichen Schnittkurs. Nach einer 
informativen Einführung in die Grundsätze des Winterschnitts 
an Obstbäumen schritt sie auch gleich forsch ans Werk.
An einem ca. 3 Jahre alten Elstar-Jungbaum veranschaulichte 
Frau Ziegler den korrekten Schnitt. Elstar ist eine Züchtung aus 
Golden Delicious und Ingrid Marie. Diese Apfelsorte wurde 1955 
in den Niederlanden am Institut für gärtnerische Pflanzenzüch-
tung in Wageningen gezüchtet und 1972 ins Zuchtbuch einge-
tragen. 2012 war er in Deutschland der am häufigsten angebaute 
Apfel. Bis heute ist er einer der beliebtesten Apfelsorten.
Aber zurück zum Baumschnitt. Jungbäume müssen nach dem 
Pflanzen in jedem Jahr geschnitten werden. Dies gilt grundsätz-
lich für alle Obstsorten. Die Schnittmaßnahmen an Jungbäumen 
dienen der Stärkung des Baumes und auch dem Kronenaufbau. 
Die Spitzen der Leitäste, vorwiegend 3, sollten sich alle auf einer 
Höhe befinden. Mitteltrieb und Leitäste bleiben während der 
gesamten Lebensdauer erhalten. Daher ist eine gute, nach oben 
gerichtete Stellung anzustreben, um eine günstige Statik des 
Baums zu erreichen. Übrigens, auch wenn es weh tut, gebildete 
Knospen sollten abgestreift werden. Dies dient dazu, dass sich 
der „Jungspund“ mehr aufs Wachstum und weniger auf die 
Fruchtbildung konzentriert. Dafür gibt es in späteren Jahren 
umso mehr leckere Früchte.
Das zweite Anschauungsobjekt war ein, im Herbst 2023 ge-
pflanzter Sauerkirschbaum. Sauerkirschen vertragen den ty-
pischen Winterschnitt zwischen November und März sehr gut, 
daher werden sie wie die meisten Obstbäume in der kalten 
Jahreszeit geschnitten. Anders bei einem Süßkirschenbaum. 
Süßkirschen beschneidet man am besten nach Johanni (24. Juni) 
bis Ende Juli. Dann ist die Ernte entweder noch im Gange oder 
gerade vorbei. Im Winter ist der Rückschnitt der Süßkirsche nicht 
üblich. Allerdings können dünnere Äste, die sich noch bequem 
mit der Gartenschere entfernen lassen, auch im Winter geschnit-
ten werden. Auf keinen Fall sollten dickere Äste geschnitten 
werden, da die Gefahr von Infektionen zu groß ist. (Quelle: zum 

Teil aus dem Internet). Ein weiteres Objekt war ein schon älterer 
Apfelbaum. Nachdem die Gartenfachfrau einen schwer beschä-
digten Ast entdeckte war ihre Empfehlung, den Baum möglichst 
bald zu entfernen. Vermutlich durch eine schwere Krankheit 
(schwarzer Rindenbrand) wäre der Baum nicht mehr zu retten. 
Aber es gab ja noch genügend andere, gesunde Bäume und so 
widmeten wir unsere Aufmerksamkeit dem nächsten Objekt.
Die Zeit verging wie im Fluge und nach 2 Stunden bedankte sich 
die 1.Vorsitzende bei Jutta Ziegler für den unterhaltsamen und 
informativen Unterricht im fehlerfreien Baumschnitt.
Bei einem heißen Glühwein, Punsch oder Kaffee und dazu ein 
Stück Hefekranz hatten die Teilnehmer noch die Gelegenheit, 
der ausgebildeten Obstbaumberaterin Fragen zu stellen. So kam 
so manches fachmännische Gespräch zustande.
An dieser Stelle bedanken wir uns nochmals bei Jutta Ziegler 
und natürlich auch bei den zahlreichen Kursteilnehmerinnen 
und Kursteilnehmer für das große Interesse am Schnittkurs des 
OGVN. Auch unser Spendenkässle wurde reichlich gefüllt. 
Herzlichen Dank dafür.
Nicht zu vergessen die vielen fleißigen Helferinnen und Helfer 
sowie die Mitglieder, die das ganze Jahr über den Streuobstwie-
sen-Lehrpfad hegen und pflegen!

Zum Vormerken:
Unser nächster Schnittkurs mit Alexander Weissbarth findet am 
Samstag, den 16.März 2024 statt. Beginn wie immer um 13:30 
Uhr. Bitte beachten Sie dazu unsere Mitteilungen im Neckar-
weihinger „Blättle“, den „Neckarweihinger Nachrichten“, im 
NW-Schaukasten sowie in der LKZ. Vielen Dank!   SiHi
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TT-Vereinsmeisterschaften 2024
Am 13./14.1.2024 bildeten die Vereinsmeisterschaften den Auf-
galopp zur Rückrunde – erfreulich viele Teilnehmer waren dabei, 
die Stimmung gelöst, spannende Spiele und  tolle Ballwechsel! 
Am Samstag ging es um den Vereinsmeister im Doppel, am 
Sonntag wurde der Vereinsmeister  2024 im Einzel ermittelt.
Traditionell wurden die Paare im Doppel nach dem Prinzip ge-
bildet, dass die spielschwächeren Spieler einen spielstärkeren 
Partner zugelost bekamen. 12 Doppel kämpften in 2 Vorrunden-
gruppen um eine möglichst gute Platzierung für die Endrunde. 
Nach der Gruppenphase setzten sich in den Halbfinals Jakob 
Kestin und Marc Friedrich knapp in 5 Sätzen gegen  Adrian 
Knorr und Nils Pelz  sowie Kai Mindner und Angelo Nardella  
in 3 Sätzen gegen Tristan Kopp und Marc Feederle durch. Im 

OBST- UND GARTENBAUVEREIN

Ein aufmerksames Publikum.

Jutta Ziegler bei einer Demonstration.
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Endspiel hatten dann Jakob und Angelo  nach erneut 5 Sätzen 
die Nase vorn gegen Kai und Angelo, das kleine Finale ent-
schieden Adrian und Nils  in 3 Sätzen gegen Tristan und Marc 
für sich. Das „Trostunden-Finale“ um den 5. Platz gewannen 
Susanne Jäckle und Patrick Löffel  in 5 Sätzen gegen Uwe Rüdig 
und Maurus Reismüller. Jakob als jüngster Teilnehmer ist nun 
auch jüngster Vereinsmeister aller Zeiten.
Spannung bis zuletzt dann auch beim Einzel am Sonntag. 22 
Teilnehmer stellten sich der Konkurrenz, in vier Gruppen wurde 
um den Einzug in die Finalrunde gekämpft. Diese wurde ebenso 
wie die Platzierungsrunden um die Plätze 9 bis 16 sowie 17 bis 22 
im Doppel-ko-Modus ausgetragen, so dass jeder Teilnehmer am 
Ende mindestens 8 Spiele zu bestreiten  hatte. Mit Tobias Kohler, 
Kai Friedrich, Dominik Metz, Nils Pelz, Moritz Sturm und Marc 
Friedrich schafften alle 6 Spieler aus den Herren 1 den Sprung 
in die Finalrunde, daneben auch Patrick Löffel von den Herren 
2 sowie Angelo Nardella von den Herren 3 – manch hochgehan-
delter „Aussenseiter“ fand sich in den beiden „Trostrunden“. 
Tolle Ballwechsel überall, viele 5-Satz-Spiele zeugen von der 
Spannung. Das Finale war auf 4 Gewinnsätze angesetzt. Nach 
einem 1:3-Satzrückstand  setzte sich letztendlich Tobias Kohler 
noch mit 4:3 gegen Kai Friedrich durch, den 3. Platz ergatterte 
sich Domininik Metz gegen Nils Pelz. Moritz Sturm gewann das 
Spiel um Platz 5 gegen Patrick Löffel,  Marc Friedrich das Spiel 
um Platz 7 gegen Angelo Nardella. Im  Finale um Platz 9 und 
10 gewann Marc Feederle gegen Konstantin Kerner, im Finale 
um Platz 17 und 18 gewann Marion Forte gegen Stefan Knorr.
 
Glückwunsch dem alten und neuen Vereinsmeister Tobias 
Kohler, großes Lob den Platzierten für die gezeigten Leistungen!

Die Platzierungen im Überblick:
Doppel:
1. Jakob Kestin / Marc Friedrich
2. Kai Mindner / Angelo Nardella
3. Adrian Knorr / Nils Pelz
4. Tristan Kopp / Marc Feederle
5. Susanne Jäckle / Patrick Löffel
6. Uwe Rüdig / Maurus Reismüller
7. Konstantin von Linck / Michael Weber
8. Julius Knorr / Marion Forte
9. Lukas Jauch / Jürgen Kloiber
10. Peter Dieter / Konstantin Kerner
11. Joachim Kestin / Harald Hermann
12. Daniel Berger / Stefan Knorr

Einzel:
1. Tobias Kohler
2. Kai Friedrich
3. Dominik Metz
4. Nils Pelz
5. Moritz Sturm
6. Patrick Löffel
7. Marc Friedrich
8. Angelo Nardella
9. Marc Feederle

10. Konstantin Kerner
11. Harald Hermann
12. Jürgen Kloiber
13. Michael Weber
14. Adrian Knorr
15. Uwe Rüdig
16. Maurus Reismüller
17. Marion Forte
18. Stefan Knorr
19. Julius Knorr
20. Lars Trautner
21. Tristan Kopp
 Peter Dieter

Spiele am Wochenende:
Jugend:
Pokal-Viertelfinale:
Freiberg – U19/2   (Fr, 20.00 Uhr)
Herren:
Herren 1 – BiBi-Untermberg   (Sa, 18.00 Uhr)
Die U19/2 möchten sich mit einem Erfolg im Viertelfinale des 
Pokals für das „final 4“-Turnier im Mai qualifizieren.
Die Herren 1 wollen ihre Führung in der Bezirksliga weiter 
ausbauen – aber Vorsicht!
Ergebnisse vom 31.1. – 4.2.2024:
U19/2 – Aldingern   5:5
Erdmannhausen 2 – U19/1    6:4
Erdmannhausen 3 – U19/3    4:6
Walheim – Herren 3    9:3
Senioren 40 – Pleidelsheim    5:5
 
Am Mittwoch erzielten die U19/2 mit Konstantin von Linck, 
Valentin Knorr, Julius Knorr und Lukas Jauch  in einem äußerst 
umkämpften Spiel ein 5:5-Unentschieden  gegen den Verfolger 
Aldingen. Konstantin und Valentin spielten gegen das starke 
vordere Paarkreuz der Aldinger glücklos, dafür holten Julius und 
Lukas die Punkte – Julius im allerletzten Spiel nervenstark mit 
15:13 im 5. Satz! Es bleibt spannend im Kampf um die beiden 
Aufstiegsplätze!
Am Samstag dann die Gastspiele der U19/1 und U19/3 in Erd-
mannhausen. Die U19/1 mit Jakob Kestin, Felix Keppler, Kai 
Mindner und Lauris Grinvalds waren beim 4:6 knapp dran am 
Unentschieden gegen die im vorderen Paarkreuz bärenstark 
aufgestellten Erdmannhäuser – die im Anschluss an das Spiel 
gegen uns dem Tabellenführer BiBi-Untermberg eine 1:9 Abfuhr 
erteilten.
Parallel dazu schafften die U19/3 mit Lukas Jauch, Lars Traut-
ner, Daniel Berger und Simon Denschlag, den Tabellenführer 
Erdmannhausen 3 in einem wahren Krimi mit 6:4 niederzuringen 
– und nach Minuspunkten gerechnet hat man nun Erdmann-
hausen sogar überholt. 4 der 10 Spiele gingen in den 5. Satz, 3 
davon endeten für den RKV. Bis vor den letzten Spielen konnte 
sich kein Team absetzen: Nach den Eingangsdoppeln stand es 
1:1, nach den ersten Einzeln 2:2, danach 3:3. Erst nach dem 4:4 
schafften Daniel und Simonjeweils klar in 3 Sätzen den Durch-
bruch zum 6:4. Glückwunsch!

Abteilung Tischtennis

Teilnehmer im Doppel.

Podestplätze im Einzel.
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Am Sonntag vertraten Janne Ockl, Vincent Montreal und Fe-
licia Dunschen  den RKV bei der Rangliste der U11 und U12 in 
Pleidelsheim. Bei allen drei war es die erste Teilnahme an einem 
solchen „Mega-Event“ (über  100 Teilnehmer, 24 Tische in der 
Halle, viele Zuschauer),  und alle bewährten sich prächtig: Felicia 
belegte mit einer 4:3-Bilanz den 5. Platz und darf hoffen, sich 
mit dieser Leistung noch für die Endrangliste zu qualifizieren. 
Ebenfalls mit einer 4:3-Bilanz belegte Janne den 8. Platz unter 
28 Teilnehmern , Vincent darf stolz sein auf seine 3 Siege – und 
dazu sammelten alle drei jede Menge Erfahrung.
 
Ergebnisse vom 23. – 28.1.2024:
U13/1 – Markgröningen    8:2
U13/2 – Markgröningen    6:4
U19/1 – Hoheneck    5:5
Asperg – Herren 1   2:9
Herren 3 – Gemmrigheim 5:9
Besigheim - Senioren 40    3:6

Die U13-Teams hatten bereits ihre zweiten Spiele im neuen 
Jahr – und wieder gab es überzeugende Erfolge. Bei den U13/1 
war Emil Scheytt verhindert, für ihn spielte Gustavo Toledano. 
Zusammen mit Julius Janz und Pierre Metzger gaben sie sich ge-
gen Markgröningen  keine Blöße und siegten souverän mit  8:2.
Ähnlich gut machten es die U13/2 mit Sören Kramer, Janne Ockl 
und Vincent Monreal, am Ende holte Sören den entscheidenden 
Punkt zum 6:4. So kann es weiter gehen!
Die U19/1 trotzten dem Tabellenzweiten Hoheneck und erzielten 
mit einem  5:5-Unentschieden einen verdienten Punktgewinn. 
Felix Keppler fehlte kranheitsbedingt, für ihn sprang Lukas 
Jauch ein – und brachte in seinem Eingangsdoppel zusammen 
mit Lauris Grinvalds den RKV schnell mit 1:0 in Führung. Scha-
de, dass parallel dazu Jakob Kestin und Kai Mindner nach tollem 
Spiel und Matchball im 4. Satz den entscheidenden 5. Satz mit 
9:11 verloren. Statt 2:0 stand es 1:1 nach den Doppeln. Und in 
diesem Takt ging es in den Einzeln weiter. Jakob  erzielte das 
2:1, nach dem 2:2 brachte Lauris den RKV mit 3:2 in Führung 
– und doch stand es nach dem ersten Einzeldurchgang 3:3. Im 
zweiten Durchgang dann zunächst durch Jakob das 4:3, nach 

dem 4:4 schaffte Lukas das 5:4, doch Lauris konnte in lauter 
knappen Sätzen den finalen Ausgleich zum 5:5 dann doch nicht 
verhindern. Insgesamt eine starke Leistung!
Die Herren 1 verteidigten mit dem deulichen 9:2-Erfolg in As-
perg ihre Tabellenführung  in der Bezirksliga. Moritz Sturm war 
verhindert, für ihn spielte Walter Langjahr. In den Eingangsdop-
peln brachten Tobias Kohler und Nils Pelz den RKV schnell mit 
1:0 in Führung . Spannend dann das Doppel von Kai Friedrich 
und Dominik Metz, die einen 1:2-Satzrückstand noch drehen 
konnten zum 2:0. Etwas Pech hatten Marc Friedrich und Walter 
Langjahr, die im 4. Satz mit 10:12 in der Verlängerung den Kür-
zeren zogen. Im ersten Einzeldurchgang zog man dann souverän 
auf 7:2 davon. Und im zweiten machten Tobias und Kai schnell 
alles klar und setzten die Schlusspunkte zum 9:2.

ROBINSONSPIELPLATZ
Öffnungszeiten des Robinson-Spielplatzes
In der Schulzeit: montags bis freitags von 14 bis 18 Uhr sowie 
am ersten und dritten Samstag im Monat von 10 bis 16 Uhr. 
Achtung! Montag: Boysday (only for boys) Mittwoch: Girlsday 
(only for girls)
In den Schulferien: montags bis freitags von 10 bis 16 Uhr. Für 
Mitglieder gib es ab 8 Uhr eine Frühbetreung für 3 Euro pro 
Tag. Bitte spätestens am Vortag telefonisch oder persönlich 
anmelden. Aktuelle Informationen finden Sie immer auf www.
robinsonspielplatz-neckarweihingen.de 

TV NECKARWEIHINGEN
Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle des TV Neckarweihingen, 
Carl-Diem-Straße 18, ist geöffnet.
Zu folgenden Zeiten können Sie uns erreichen:
Montag 18.00 – 19.30 Uhr ( außer in der Ferien )
Sie können uns auch weiterhin Ihre Nachricht per Telefon 07141-
506771 (AB) oder per E-Mail an „info@tvn1899.de“ zukommen 
lassen. Weitere Informationen erhalten sie auf unserer Home-
page www.TVN1899.de
 
OB Dr. Knecht übernimmt Schirmherrschaft für 
125-jähriges Jubiläum
2024 ist für den TV Neckarweihingen 1899 e.V. ein besonderes 
Jahr – der Traditionsverein im Stadtteil Neckarweihingen feiert 
in diesem Jahr sein 125-jähriges Bestehen.
Anlässlich des Neujahresempfangs am Sonntag, 14.01.2024 in 
den Räumlichkeiten der vereinseigenen Gaststätte, welche seit 
vielen Jahren von der Fam. Jürgen Müller und Team bewirt-
schaftet wird, konnte der Vorstand des TVN neben langjährigen 
und verdienten Mitgliedern und Ehrenmitgliedern auch den 
Oberbürgermeister der Stadt Ludwigsburg, Herrn Dr. Mathias 
Knecht und die 1. Bürgermeisterin, Frau Renate Schmetz, be-
grüßen. Andreas Kirchhof als 1. Vorstand des TVN begrüßte alle 
Anwesenden in seinem Grußwort und bedankte sich bei allen 
Mitgliedern für Ihr Engagement in der Vergangenheit und gab 
einen Ausblick auf die anstehenden Veranstaltungen in unserem 
Jubiläumsjahr, welche in unserem Festakt Gründungsmonat Ok-
tober, am 12.10.2024 in der Willi-Krehl-Halle, seinen Höhepunkt 
findet. Ein besonderer Dank geht an Holger Kopp und Sabine 
Mühlich, welche mit viel Arbeitseinsatz und Fachwissen eine 
wunderschöne Jubiläumsbroschüre aus den zusammengetra-
genen Daten erstellt haben. Gleichfalls wurde das Etikett für das 
extra gebraute Jubiläumsbier von Sophies Brauhaus von Holger 
Kopp entworfen und auch der Bierdeckel in Wappenform, wel-
cher alle wichtigen Daten des Jubiläumsjahres auf der Rückseite 
enthält, wurde von ihm entworfen.
Ein herzliches Dankeschön geht auch an alle Schüler und Schü-
lerinnen der Friedrich-von-Keller-Grundschule, die in einem 
Malwettbewerb uns herrliche Bilder gemacht haben, welche 
dann in einem Jahreskalender zum Jubiläumsjahr gedient ha-
ben. Die Bilder waren allesamt toll und die Auswahl für die 12 

U13/1 feiert einen klaren Erfolg.

U13/2 mit einem 6:4-Erfolg.
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Kalenderblätter ist der Jury nicht leichtgefallen. Die Preise wur-
den am 15.01.2024 in Anwesenheit aller Kinder und Lehrer vom 
2. Vorstand, Herrn Karl-Heinz Lang, in der Aula der Friedrich-
von-Keller-Schule an die Klassenlehrer ausgehändigt.
Das Jahr 2023 war geprägt von hohen Ausgaben, teilweise gep-
lant wie z.B. das neu angelegte Beach-Volleyballfeld, aber eben 
auch einigen ungeplanten Ausgaben, welche jedoch keinen 
Aufschub geduldet haben.
Herr Dr. Knecht, als Schirmherr für die 125-Jahr-Feier, hob in 
seiner Ansprache die Verbundenheit der Mitglieder zu ihrem 
TVN hervor und stellte fest, dass es beim TVN nicht darum geht, 
Spitzensportler hervorzubringen, sondern für die Allgemeinheit 
und die Gesellschaft im Stadtteil sowohl ein sportliches als auch 
kulturelles Angebot durch die Spartenvielfalt anzubieten. Ein 
Sportverein für alle Bürgerinnen und Bürger jeden Alters.
Er stellte auch fest, dass ein Verein in der Größe des TVN mit 
seinen über 1100 Mitgliedern auf die Unterstützung der Mit-
glieder und ganz besonders der ehrenamtlich tätigen Mitglieder 
angewiesen ist und er bedankte sich bei allen Anwesenden für 
ihre Tätigkeit im Verein und deren Unterstützung.
Letztendlich kam auch die etwas finanzielle Knappheit der Stadt 
Ludwigsburg zur Sprache, jedoch im gleichen Satz auch der 
Zusatz, dass die Stadt Ludwigsburg den TVN im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten auf jeden Fall wie bisher weiterhin unterstützen 
wird. Alle Anwesenden wurden anschl. noch zum gemeinsamen 
Mittagessen eingeladen und es gab noch interessante Gespräche 
mit dem OB und der 1. Bürgermeisterin, bis sich die Veranstal-
tung danach langsam auflöste.
Wir freuen uns auf ein Jubiläumsjahr mit vielen Highlights und 
vielen Besuchern zu den entsprechenden Terminen.

Kinderfasching beim TVN
Eingeladen sind Groß und Klein. Für Speisen und Getränke ist 
bestens gesorgt Wir freuen uns auf Eurer Kommen

Programm: 14- 17 Uhr

SonntagSonntag

Eintritt: Kinder 2.-€ Erwachsene 3.-€

Gemeindehalle Neckarweihingen

Veranstalter: TV Neckarweihingen

Einlass 13:00 UhrEinlass 13:00 Uhr

11. 02. 202411. 02. 2024

Programm: 14- 17 Uhr

125 JAHRE
2024
1899TVN

TVN KinderfaschingTVN KinderfaschingTVN Kinderfasching
Februar.

Abt. Volleyball
Die nächsten Spieltage im Überblick:
So, 04.02.2024:
Alleenhalle West Ludwigsburg, SB 13:00 Uhr
So, 25.02.2024:
Lindachhalle Lienzingen, SB 13:30 Uhr
So, 09.03.2024:
Schwarzwaldhalle Neckarweihingen, SB voraussichtlich 
11:00 Uhr. Großes Saisonfinale vor heimischer Kulisse!

Laufwege 
in der Region
Die 25 schönsten 
Joggingstrecken

Auch erhältlich im Kundencenter der LKZ und im Buchhan-Auch erhältlich im Kundencenter der LKZ und im Buchhan-

14,90 €

Jetzt online einkaufen
www.lkz.de/shop

TVN-Kalender 2024 der Kalender kann in
– der Geschäftsstelle des TVN und in 
– der Gaststätte des TVN erworben werden.
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Eigenheimzulage
pro Käufer 1.000 €
(max. 2.000 € / Wohneinheit)

WBL-Baukindergeld
1.500 € pro Kind

Gutschein für eine Wallbox zu
jedem Tiefgaragen-Stellplatz

Scannen
und direkt
zum
Exposé

Wohnungsbau Ludwigsburg GmbH
Mathildenstr. 21 · 71638 Ludwigsburg
www.wohnungsbau-ludwigsburg.de

Jetzt Termin vereinbaren:

vertrieb@wb-lb.de • Tel.: 07141 910 3818

COUNTDOWN
in Neckarweihingen

WIR
SCHAFFEN
RÄUME

Beim Aufeinandertreffen von innovativem Bauen und
einer attraktiven Lage entsteht pure Lebensqualität.
Wie sich das anfühlt, können Sie hautnah vor Ort erleben:

Unter dem Hohen Rain 2 in 71642 LB-Neckarweihingen

Gut geschnittene 2- bis 4-Zimmer-Eigentumswohnungen

Schule, Kindergarten, Einkaufsmöglichkeiten,
Spielplätze und viel Natur in direkter Umgebung

Gute ÖPNV-Anbindung

KfW Effizienzhaus Standard 55 EE

Autofreier Innenhofbereich mit hoher Aufenthaltsqualität

Personenaufzug

Tiefgarage

Glasfaseranschluss, Vorrüstung Smart-Home und E-Mobilität

HIGHSCORE-DIGITAL.DE

ONLINE-MARKETING  
SPIELEND LEICHT

DIGITALAGENTUR IN LUDWIGSBURG

WIR MACHEN SIE 
ONLINE 

SICHTBAR
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THERAP I E GmbH

Montag
bis Fre
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geöffn
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Barrier
efrei

Hauptstraße 69
71642 Ludwigsburg
07141 505 80 26
www.physiotherapie-neckarweihingen.de
mail@physiotherapie-neckarweihingen.de

weitere Niederlassungen in
Kornwestheim, Markgröningen,

Stuttgart-Hausen und Stuttgart-Stammheim

Wir mach
en

Hausbe
suche

Unser Angebot für Sie:

· Physiotherapie / Krankengymnastik (KG)
· Manuelle Therapie (MT)
· Behandlung nach Bobath / PNF (ZNS)
· Kinderphysiotherapie nach Bobath (ZNS) in MKG
· Manuelle Lymphdrainage (MLD) / Kompression / KPE
· Krankengymnastik am Gerät (KGG)
· Massage (KMT)
· Dreidimensionale Skoliosebehandlung nach Schroth
· Kieferbehandlung (CMD)
· Kopfschmerz-, Schwindel- und Migränebehandlung
· Mc Kenzie

· Beckenbodentraining
· Atemtherapie (ATG)
· Behandlung bei Demenz
· Dorn-Breuss-Therapie
· Fußreflexzonenmassage
· Elektro-, Ultraschall-, Eis- und Wärmetherapie
· Fango, Heißluft, Heiße Rolle
· Kältetherapie
· Schlingentisch / Traktion
· Taping
· Haus- und Heimbesuche

... 30 Jahre
Wenn Leistung und Preis entscheiden:

VERSICHERUNGSBÜRO NEUMANN
Rilkestraße 10/1 · 71642 Ludwigsburg
Telefon 0 71 41/5 35 35 · Fax 5 75 61
www.versicherungsbueroneumann.de

Firmengruppe Ralph Louis Diezel
Seit 1904  bewährte Tradition – meisterliche Qualität – Innungsmitglied

07141-92 68 86

www.dachdecker-diezel.de  .  www.diezel-garagen.de
Planckstraße 3  .  71691 Freiberg a.N.

IndividuelleTreppen aus
Stein sind ein Blickfang.

SCHORNDORFER STRASSE 119
71638 LUDWIGSBURG
TEL: 0 71 41 • 99 29 80

PFORZHEIMER STRASSE 48
74321 BIETIGHEIM-BISSINGEN
TEL: 07 142 • 77 99 710

WWWW WWW .STEINCONNECTION.DE
WK@STEINCONNECTION.DE

KIRSCHLER GMBH
GRA BMALE • RESTAURIERUNGEN
STE I NBILDHAUEREI • STEINBAU

Malermeisterbetrieb

• Maler- und Tapezierarbeiten
• Fassadenbeschichtung
• Lackierungen
• Innen- + Außenputz

71642 Ludwigsburg Telefon 0 71 41/5 32 78
Neckarweihingen Fax 0 71 41/5 98 70
Rilkestraße 9/1  Mobil 01 75/2 37 84 32

Telefon 0 71 41/5 32 78
Fax 0 71 41/5 98 70
E-Mail: maler-klotz@t-online.de
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NECKARWEIHINGER
NACHRICHTEN16

Ihr Partner für individuelle Lösungen!

Ruhrstraße 5 Telefon (07141) 63030 oder 643999-0 · Telefax (07141) 660264
71679 Asperg E-Mail: info@imbery-asperg.de · Internet: www. imbery-asperg.de

Sanitär/Bäder
• Ausführung sämtliche
Sanitärinstallationen

• Badrenovierungen aus einer Hand
• Senioren-, behindertengerechte Bäder
• Wanne-in-Wanne-System
• Regenwassernutzung
• Kundendienstarbeiten

Heizungsbau
• Öl-, Gas- und Pelletheizungen
• Kraft-Wärme-Kopplungsanlagen
• Solaranlagen
• Heizkörper-Modernisierungen
• Kundendienst-Wartungsarbeiten
• Gas-Check

Klempnerei
• Bauklempnerei
• Dachrinnen
• Ablaufrohre
• Blechverwahrungen
aller Art

Uferstraße 50 Ludwigsburg
www.mednwell.de Tel.: 48 72 001

Therapie Fitness WellnessTherapie Fitness Wellness

Machen Sie
sich Fit!
Machen Sie

sich Fit!

Fitness ab 29,-€ / Monat
1 Monat graƟs trainieren

opƟmale Betreuung

Fitness ab 29,-€ / Monat
1 Monat graƟs trainieren

opƟmale Betreuung

Aktions-Wochen!
FitnessFitness ...im...im

FebruarFebruar

das Therapie + Sportzentrum
im Heilbad
das Therapie + Sportzentrum
im Heilbad Familiär

e

Atmosph
äre

Familiär
e

Atmosph
äre

LIFESTYLE IM BAD
www.badstudiohammer.de  |  info@badstudiohammer.de  |  Tel.: 07141 - 92 42 14

Wir kaufen
Wohnmobile +
Wohnwagen.

03944/ 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Suche Hilfe im Haushalt
alle 2 Wochen für 4 Std.

in Neckarweihingen.
Kontakt unter:
rr5@gmx.net

KAROSSERIEBAU
HEBER

• Unfallinstandsetzung aller Marken
• Lackierfachbetrieb / Autoglas

Carl-Zeiss-Str. 8 Tel.: 0 71 41 – 53 261
71642 Ludwigsburg Fax: 0 71 41 – 59 521

www.karosseriebau-heber.de

Wir helfen zu Hause

Wir kümmern uns um Ihre regelmäßige Pflege und Versorgung
bei Ihnen zu Hause.
Wir informieren Sie über Ihren Leistungsanspruch gegenüber den Kranken-
und Pflegekassen und klären Sie über alle Kosten umfassend auf.

Diakonie- und Sozialstation Ludwigsburg
Pflegestation Neckarweihingen
Schwarzwaldstraße 41 | 71642 Ludwigsburg
Tel. 5 83 23 | www.diakoniestation-lb.de Wir helfen

zu Hause!

Monika Woppmann, Praxisanleiterin im Team Neckarweihingen
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